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NDB-Artikel
 
Baumeister (Pseudonym für Baumüller), Bernhard Schauspieler, * 28.9.1828
Posen, † 26.10.1917 Baden bei Wien. (evangelisch)
 
Genealogie
V George Friedrich Baumeister, Lazarett-Inspektor;
 
M Maria Magdalena Thoma, T eines französischen Fechtmeisters;
 
⚭ 1) 1864 Pauline Perl, 2) um 1912, Rosl Pischinger;
 
1 S, 1 T aus 1).
 
 
Leben
Schon als 15jähriger trat B. neben seinem älteren Bruder Wilhelm in
jugendlichen Rollen am Hoftheater in Schwerin auf. Über St#ettin kam er
1849 an das Hoftheater in Hannover. 1850-52 gehörte er als jugendlicher
Held und Liebhaber dem Großherzoglichen Theater in Oldenburg an, das
damals der Dichter →Julius Mosen leitete. 1852 berief ihn →Heinrich Laube
an das Burgtheater nach Wien, dem B. 65 Jahre, bis ans Ende seines
langen Schauspielerlebens, die Treue hielt. Er spielte zuerst unverwüstliche
Naturburschen, verkörperte den Wachtmeister Werner aus der „Minna
von Barnhelm“ und vor allem den Falstaff mit einer eigenwillig humorigen
Meisterschaft. Schließlich wuchs er in die Gestaltung tragischer Rollen bis zum
„Richter von Zalamea“ und dem „Erbförster“ hinein. Mehr als 500 verschiedene
Rollen hat er im Burgtheater gespielt, in dem er als fast Neunzigjähriger noch
immer auftrat. „Alles, was er konnte, holte er sich von der Quelle weg, nämlich
aus sich selbst. Virtuosenhaftes war ihm fremd. Nie hat er nach der Mode
gefragt und ist darum auch nie aus der Mode gekommen“ (H. Wittmann). Seit
1874 wirkte er auch als Lehrer am Konservatorium in Wien und setzte sich
damit als alter Praktiker bewußt für die Arbeit der Schauspielschulen ein.
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